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Vorwort

Die nunmehr 4.Auflage des „Handbuchs ComplianceManagement – Konzeptio-
nelle Grundlagen, praktische Erfolgsfaktoren, globale Herausforderungen“ ist
gegenüber den bisherigen drei Auflagen völlig neu bearbeitet und wesentlich
erweitert. Neue Fachgebiete und praktische Herausforderungen des Compliance
Managements wurden durch neue Artikel ebenso aufgenommen, wie neue und
relevante Literatur und Entwicklungen des Rechts. Alle Beiträge, die aus der
vorhergehenden Auflage übernommen wurden, wurden mit Blick auf den neu-
esten Stand der Diskussion überarbeitet. Bei der dynamischen Entwicklung des
Integrity- und Compliance Managements war das eine anspruchsvolle Aufgabe,
die nicht auf Vollständigkeit, sondern auf Signifikanz und Exemplarität abzielen
muss.

Dabei gilt es einerseits eine kontinuierliche Steigerung der Komplexität des
Integrity- und Compliance Managements aufzuarbeiten. So beispielsweise die
neuen Herausforderungen der Künstlichen Intelligenz, der Exportkontrolle und
Sanktionen in einer neuen geopolitischen Situation, der transnationalen Com-
pliance Risiken und der explosionsartig sich vermehrenden nationalen, euro-
päischen und internationalen Standards zur ökonomischen, ökologischen und
sozialen Nachhaltigkeit und entsprechender Reportingpflichten. Andererseits
aber entsteht daraus die Notwendigkeit der Integration der verschiedenen Be-
reiche des Compliance Managements eines Unternehmens, bei denen die As-
pekte von dessen Kosten und Verwaltungsaufwand, also dessen Effizienz und
Effektivität, zunehmend kritische Faktoren sind. Integrity- und Compliance
Management muss integrierter Bestandteil eines Relationalen Geschäftsmodells
werden, das auf die Kreierung neuer und resilienter Geschäftschancen abzielt.
Compliance hat dann eine Präventions-, Risikomanagement- und Wertschöp-
fungsfunktion.

Wie in den vorangegangenen Auflagen haben wir versucht, die theoretisch-
konzeptionelle Perspektive und die des praktischen Alltagsgeschäfts zu-
sammenzuführen. Ebenso in dieser Tradition steht der Anspruch eines Lehr-
buchcharakters und eines Kompendiums für die Praxis des Managements, nicht
zuletzt durch die Aufnahme themenbezogener Best-Practices.

In Teil I werden die Management- und Rechtsgrundlagen des Integrity- und
Compliance Managements auf dem aktuellen Stand der Dinge entfaltet. Wert-
schöpfungs- und Werteorientierung, ESG- und Digital-Compliance, Rechts-
grundlagen und Rechtsdurchsetzung sind wesentliche Themen dieses Eröff-
nungsteils. Teil II behandelt deren Transformation in ein systematisches Com-
pliance Management auf Unternehmensebene. Im Kern geht es um die Bau-
steine von effizienten und effektiven Governancestrukturen, also Risiken und
Regeln, Organisation und Überwachung, Kommunikation, Training und integre
Unternehmenskultur. Die Business Conduct Compliance bildet den Schwer-
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punkt des Teil III. Die Themen sind hier Anti-Korruption, Kartellrecht, Geldwä-
sche, Cyber und Privacy, Exportkontrolle und Sanktionen, Umwelt, Produkte
und Technik und Gesellschaft. Abschließend fokussiert Teil IV auf die Compli-
ance im internationalen Geschäft, der imWesentlichen durch die Diversität von
geographischen Profilen strukturiert ist.

MeinenMitherausgebern Stephan Grüninger und Roland Steinmeyer danke ich
für ihr kollegiales Engagement bei der Konzeption dieser Ausgabe, bei der
Generierung neuer Themenstellungen und der Gewinnung neuer Autoren zur
Mitarbeit. Dieser Dank geht auch an Tim Bartels, der darüber hinaus das Lekto-
rat auf hohem professionellem Niveau betreut hat. Dafür danken ihm die He-
rausgeber in besondererWeise.

Konstanz, im Mai 2025 Im Namen der Herausgeber, Josef Wieland
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